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NEURUPPIN. Das neue Schul-
jahr hat begonnen und die Erst-
klässler sind auf dem Weg zur
Schule, oft mit dem Bus. Um die
Sicherheit der eingeschulten
Kindergehtesbei derBusschule,
die es seit 25 Jahren imLandkreis
Ostprignitz-Ruppin gibt, als ge-
meinsames Projekt des Amts für
BildungmitderOstprignitz-Rup-
piner-Personennahverkehrsge-
sellschaft (ORP), unterstützt von
Unfallkasse und Polizei. Immer
in der letzten Ferienwoche und
in den ersten Schulwochen ler-
nen Erstklässler in der Busschule
das richtige und vor allem siche-
re Verhalten beim Busfahren. In
diesem Jahr nehmen insgesamt
28 Schulen aus dem gesamten
Landkreis das Angebot der Bus-
schule in Anspruch: Jeweils
sechs aus dem Raum Kyritz und
Wittstock sowie 16 aus dem
Raum Neuruppin.
DamitdieSicherheitbeimBus-

fahren den Kindern noch an-
schaulicher vermittelt werden
kann, gibt es in diesem Jahr
einen neuen Informationsfilm,
der von der Neuruppiner Agen-
tur „3viertel3“ in Zusammen-
arbeit mit der ORP umgesetzt
wurde. Die Finanzierung hat die
Sparkasse Ostprignitz-Ruppin

ne aus dem Bus gewesen, erin-
nert sich Mara. Da habe so viel
zusammenpassen müssen,
denn auch ein Radfahrer hatte
eineRolle inne. Stolzund sehr lo-
cker präsentierten die drei Schü-
lerinnen, die allesamt die Evan-
gelische Schule (Evi) in Neurup-
pin besuchen, im Evi bei einem
Pressetermin denneuen Filmder
Busschule. Man sah ihnen an,
dass sie viel Spaß hatten.
Lob kam vonChristine Böthig,

der stellvertretenden Schulleite-
rin der Evangelischen Schule in
Neuruppin. Der Film sei gut in
Abschnitte unterteilt, sodass die
Kinder das Gelernte besser re-
flektieren können. Überhaupt
sei sie dankbar für das Projekt
Busschule jedes Jahr zum Schul-
jahresbeginn. Allen Beteiligten
liege es am Herzen, die Eltern in
das Projekt Busschule mit einzu-
binden, damit diese ihre Rolle als
Vorbild korrekt übernehmen
können. Denn nicht selten wer-
de den Kindern ein falsches Ver-
halten im Straßenverkehr vorge-
lebt. Und damit die Kinder auch
nach der Busschule an das The-
ma erinnert werden, gibt es
neben einem Klassensatz Mal-
hefte (von der Unfallkasse) für
den Unterricht, um das Gelernte
wiederholen zu können, auch
stets ein kleines Präsent der ORP.
In diesem Jahr ist es der beliebte
Schlüsselanhänger. net

übernommen. „Wir stehen
voll hinter dem Projekt Bus-
schule“, erklärt Anja Blumen-
stein, Vorständin der Sparkas-
se OPR. „Die Sparkasse OPR
unterstützt dieses Projekt,
weil sichere Wege zur Schule
entscheidend sind – für Kin-
der, Familien und die Region.
Wir danken den Lehrerinnen
undLehrernundvor allemder
ORP mbH für das hervorra-
gende Engagement.“
Tom Lübke und Johannes Kar-

nauchowvonderAgentur 3vier-
tel3 haben auf eine kindgerech-
te Form des Films geachtet. Au-
thentisch und auf Augenhöhe
wird gezeigt, was beim Busfah-
ren besonders wichtig ist. Der
neue rund siebenminütige Film
ist der dritte in den25 Jahrendes
Bestehens der Busschule. „Es ist
wichtig, mit der Zeit zu gehen,
und esmacht Spaß, denKindern
das Thema nahezubringen“,
sagtORP-Geschäftsführer Ulrich
Steffen. Er sei dankbar, dass das
Projekt Busschule in OPR fortge-
setzt werde. Wichtig ist ihm zu
betonen, dass es sich nicht um
einen Lehr-, sondern um einen
Informationsfilm handele. „Die
Sicherheit unserer Kinder beim
SchulweghathöchstePriorität.“

Mit der Busschule schaffe man
frühzeitig Orientierung und Ver-
trauen im sicheren Verhalten
rund um Busfahrten.
Als Hauptakteurinnen des

neuen Films kamen die drei
Töchter der Agentur-Inhaber
zum Einsatz: Mara (11), die die
erklärende Rolle übernommen
hat, Käthe (9) und Irma (6), die
wirklich erst vor wenigen Tagen
in die Schule gekommen ist.
Aber wie waren die Dreharbei-
ten für die drei Schülerinnen?
„Sie haben viel Spaß gemacht,
eswar cool und aufregend“, be-
richtet Käthe. Neu sei für die
Neunjährige gewesen, dass Bus-
fahrer immer helfen könnten.
„Ich habe viel gelernt“, erklärt
auch Irma, die mit Feuereifer
auch die x-te Wiederholung der
Drehszenen gemeistert hat. Die

schwierigste Szene, die sie
am meisten wiederho-

len mussten, sei die
Ausstiegssze-

Sicher zum Unterricht
Film der Busschule OPR richtet sich an Erstklässler und Eltern

Der neue Film der Bus-
schule wird vorgestellt.
Fotos (2): Pressestelle
LK OPR / Ulrike Gawande

Ein Eindruck von den Dreh-
arbeiten zum Film.
Foto: Agentur 3viertel3

Landkreis warnt
vor Phishing
OSTPRIGNITZ-RUPPIN. Der
Landkreis Ostprignitz-Ruppin
warnt vor Phishing-Mails imUm-
lauf, die angeblich vonder Rech-
nungsstelle der Firma Strato
stammen, für deren Legitima-
tion fälschlicherweise aber die
Behörde benutzt wird. Nämlich
in Form eines Auszugs aus deren
Impressum der Landkreis-
Homepage.
Die E-Mails enthalten einen

Link, um eine angeblich ausste-
hende Zahlung (meist in einer
Höhevon1,95Euro) anStratozu
begleichen. Für den Fall der
Nichtbefolgung wird mit einer
Sperrung des Services und einer
Deaktivierung der Domain ge-
droht.BeidiesenE-Mailshandelt
es sich laut Angaben der Behör-
de weder um E-Mails des Land-
kreises Ostprignitz-Ruppin noch
um solche der Firma Strato. Die
E-Mails sollten daher unbedingt
ignoriert und gelöscht werden.
Außerdem sollten keine weiter-
führenden Links oder Zahlungs-
buttons angeklickt werden.
Zum Erkennen von Phishing-

Mails gibt der Landkreis Tipps
des Bundesamtes für Sicherheit
in der Informationstechnik:
3 Die Mails suggerieren einen
dringenden Handlungsbedarf.
3 Es werden Drohungen ausge-
sprochen, etwa Konten zu sper-
ren.
3 Die Mails enthalten Zahlungs-
links oder Aufforderungen,
Daten einzugeben oder zu be-
stätigen.
3 Oft wird keine oder nur eine
allgemeine Anrede verwendet.
3 Die Mail scheint von einer be-
kannten Person oder Organisa-
tion zu stammen, das Anliegen
des Absenders kommt aber un-
gewöhnlich vor. WS

Chor-Singen
zum Jubiläum
KAGAR/RHEINSBERG. An-
lässlich des 500-jährigen Be-
stehens des inzwischen als Orts-
teil zu Rheinsberg gehörenden
Dorfes Kagar singt amDienstag,
dem 30. September, um 19 Uhr
der Männer- und Frauenchor
aus Flecken Zechlin in der Kirche
Kagar. Der Eintritt ist frei – um
Spenden wird gebeten. WS

Buchpräsentation
mit Musik
RHEINSBERG. „1BUCH (Kein
Roman)“ des Autors Frank Fied-
ler versammelt in zwölf Kapiteln
Texte und Bilder, die in ihrer „Lo-
sigkeit“ zur Spurensuche einla-
den. Die Buchpräsentation des
Werks findet am Sonntag, dem
21. September, um16Uhr in der
Musikbrennerei Rheinsberg
statt. Einlass ist ab 15.30 Uhr.
Die Buchpräsentation wird

begleitet vonMusik von Joe Leh-
mann: Improvisationen auf er-
fundenen und gefundenen
Klangkörpern. WS

2 Karten-Reservierung über
Tel. 033931/808901 oder
E-Mail: jane@janezahn.de

Maskenball in
Wittstock
WITTSTOCK/DOSSE. In den
Park Studios inWittstock / Dosse
findet im Rahmen des Pyrit-Mu-
sikfestivals ein kreativer Mas-
kenball statt – am heutigen
Sonnabend, dem 20. Septem-
ber, ab 19 Uhr. Einlass ist ab
18.30 Uhr. Der Maskenball ist
ein Impro-Tanz- und Musikthea-
ter für alle.Man kann Zuschauer
oder Mitgestalter sein; ein Kos-
tüm, ein Instrument oder nur
Neugier mitbringen. Valeska
Rein (Choreografie /Tanz) und
Verena Rein (Schauspiel /Ge-
sang) geben Impulse. WS

2 Karten unter: www.pyrit-festi-
val.de/spielplan/maskenball so-
wie an der Abendkasse.

Verkauf ab Hof: Mo. - Fr. 7.30 - 9.00 u. 15.30 - 17.30 Uhr, Sonnab. 9 - 12 Uhr
Geflügelhof Gaetke, OT Keller 47, 16835 Lindow, Tel. 033083 / 80447

11.15 Dranse Einkaufscenter
11.30 Sewekow Feuerw.
11.40 Berlinchen Bush.
11.45 Randow Mitte
11.50 Kl. Haßlow Bush.
12.05 Biesen Feuerw.
12.30 Jabel Kirche
12.40 Glienicke Bush.
12.50 Zaatzke Kirche
13.05 Maulbeerw. Telefonz.
13.15 Blesendorf Waage
13.25 Volkwig Bush.
13.30 Wernikow Kirche
13.40 Wulfersdorf Waage
13.50 Neu Cölln Bush.
14.00 Freyenstein Markt
14.10 Niemerlang Telefonz.
14.15 Tetschend. Waage
14.20 Ackerfelde Post
14.35 Heinrichsd. Bush
14.40 Eichenfelde Bush.

7.30 Rossow Gastst.
7.40 Fretzdorf Bush.
7.50 Herzsprung Bush.
8.00 Christdorf Bush.
8.10 Königsberg Kirche
8.20 Grabow Kirche
8.30 Blumenthal Kreuzung
8.40 Blandikow Konsum
8.50 Heiligengr. Feuerw.
9.00 Liebenthal Kirche
9.10 Papenbruch Kirche
9.30 Wittstock Parkplatz

schwarzer Netto
9.45 Scharfenb. Konsum
9.50 Goldbeck Kreuzung
10.00 Dossow Kirche
10.10 Gadow Bush.
10.25 Zootzen Bush.
10.30 Siebmannsh. Bush.
10.40 Babitz Kirche
10.50 Gr. Haßlow Telefonz.
11.05 Schweinrich Kirche

Junggeflügel- u. Futterverkauf am Mittwoch, dem 24.9.
Legereife Junghennen (br., schw., wß) 13 €, Blausperber, Königsberger, Sussex,
Grünleger, Marans und Hähne. Alle Tiere sind geimpft.

Auch Annahme von Bestellungen am LKW.
Nächste Tour: Mittwoch 8.10.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen
www.vlh.de von §4 Nr. 11 StBerg.

Heiko Häusler 16928 Groß Pankow Lindenberg 200 ( 03 39 82/6 01 48

Michaela Behrens 19348 Perleberg Wilsnacker Str. 1 ( 03 87 6/61 30 92

Günter Lange ( 03 87 82/4 17 80

Gudrun Lembcke 16816 Wittstock Kettenstraße 16 ( 0 33 94/44 05 10

Anke Schönhoff 16845 Zemitz-Lohm Lohmer Dorfstraße 44 ( 03 39 73/8 09 90

Frank Schössow 16816 Neuruppin August-Bebel-Str. 60 ( 0 33 91/35 84 45

Angela Tretow 16909 Heileigengrabe Blandikower Dorfstr. 26 ( 03 39 62/5 05 57

Bärbel Oschmann 16866 Kyritz Maxim-Gorki-Str. 57 ( 03 39 71/86 64 10

19348 Perleberg Wittenberger Str. 81 ( 03 39 71/86 64 10

TAG der Beratung& Informationen
- PV zum anfassen -- PV zum anfassen -

Am 04. Oktober 202504. Oktober 2025 von 10 - 16 Uhr10 - 16 Uhr
16866 Groß Welle •• Groß Weller Strasse 34

www.solarkraftwerk24.dewww.solarkraftwerk24.de
&& Sun-Solar24.deSun-Solar24.de

Prignitz

Jetzt Stromkosten senken mit dem Solar-Kraftwerk
Stecker in die Steckdose und Stromkosten senken...

Beratungstelefon:Beratungstelefon:
Mo. 10-12 Uhr & 14-16 UhrMo. 10-12 Uhr & 14-16 Uhr
Mi. 10-12 Uhr & 14-16 UhrMi. 10-12 Uhr & 14-16 Uhr
Fr. 10-12 UhrFr. 10-12 Uhr

Solar Prignitz 0 33977 50 66 390 33977 50 66 39
Sun Solar24 0 33977 500 33977 50 66 2166 21

ab 899,-€


